
 
 

 

 

Winterthur, den 14. Juli 2019 

Medienmitteilung: 

Arthur Frauenfelder folgt Dieter Thalmann als Präsident  

des Vereins Freunde der Villa Flora 

 

Über 20 Jahre lang prägte Dieter Thalmann die Aktivitäten der Villa Flora in Winterthur. 

1998 wurde er Geschäftsführer des Trägervereins Flora, ab 2015 wirkte er als dessen 

Präsident. An der letzten Vereinsversammlung übergab Dieter Thalmann das Amt an 

seinen Nachfolger, den ehemaligen Winterthurer Stadtschreiber Arthur Frauenfelder. Die 

Mitglieder wählten Frauenfelder einstimmig zum neuen Präsidenten des Vereins Freunde 

der Villa Flora. Es wird seine Aufgabe sein, den Verein durch die Phase der Renovation und 

des Umbaus zu führen und danach den Ausstellungs- und Begegnungsort Villa Flora als Teil 

des Kunst Museums Winterthur weiter zu unterstützen.  

 

Dieter Thalmann hat mit der Villa Flora bewegte Zeiten erlebt: Als er Ende der 1990er-Jahre 

in die Geschäftsleitung des Trägervereins Villa Flora eintrat, organisierte der Verein jährlich 

eine grosse Ausstellung mit den Meisterwerken aus der Sammlung der Familie Hahnloser 

und verwaltete den Museumsbetrieb. 2014 endete der ständige Museumsbetrieb und 

wurde durch verschiedene temporäre Ausstellungen und Veranstaltungen abgelöst. Zurzeit 

wird die Villa auf den Umbau und die Renovierung vorbereitet. Nach der Wiedereröffnung 

voraussichtlich im Jahr 2022 wird sie bekanntlich zum Verbund Kunst Museum Winterthur 

gehören. Aus dem ehemaligen Trägerverein, dem Thalmann die letzten Jahre vorstand, ist im 

Zuge dieser Entwicklung 2018 der Verein Freunde der Villa Flora geworden.  

Dieter Thalmann ist es wesentlich zu verdanken, dass die Villa Flora dem Publikum als 

Ausstellungs- und Begegnungsort erhalten bleibt. Unermüdlich hat er sich in der Kulturszene 

und in der Politik für eine öffentlich zugängliche Villa Flora eingesetzt, auch nachdem der 

Museumsbetrieb 2014 eingestellt werden musste. 

Ein Höhepunkt war dabei die Übergabe einer Petition an Stadtpräsident Michael Künzle im 

Juni 2014. Es war dem Trägerverein Flora gelungen, 5500 Unterschriften für sein Anliegen zu 

sammeln, was massgeblich zur erfolgreichen Zusammenführung der Villa Flora mit dem 

Kunst Museum Winterthur beigetragen hat. 

Dieter Thalmann hat damit die Grundlagen für eine erfolgreiche Zukunft der Villa Flora als 

Ausstellungs- und Begegnungsort mitgelegt. Die Mitglieder und der Vorstand des Vereins 

danken dem ehemaligen Präsidenten für sein langjähriges leidenschaftliches Engagement für 

die Villa Flora und für seine umsichtige Führung des gesamten Betriebs. 



 
 

Mit Arthur Frauenfelder hat der Verein einen bestens ausgewiesenen neuen Präsidenten 

gefunden. Der Jurist arbeitete während mehr als 25 Jahren für die Stadt Winterthur, zuletzt 

von 2000 bis 2016 als deren Stadtschreiber. Heute ist er als Konsulent in einer hiesigen 

Anwaltskanzlei tätig. Er lebt seit frühester Kindheit in Winterthur, ist bestens vernetzt und 

verfolgt das Kulturleben der Stadt seit Langem aktiv.  

Frauenfelder übernimmt sein neues Amt mit grossem Respekt: «Es ist mir bewusst, dass ich 

in grosse Fussstapfen trete», so der frisch gewählte Präsident. «Aber ich freue mich darauf, 

zusammen mit dem Kunst Museum Winterthur, mit dem Vorstandsteam und einem grossen 

Kreis treuer Freunde einen attraktiven Kulturplatz zu gestalten und die Villa Flora in die neue 

Ära zu geleiten.» 

Dieter Thalmann seinerseits ist überzeugt, den Verein in gute Hände zu übergeben: «Mit 

Arthur Frauenfelder konnten wir einen Wunschkandidaten gewinnen. Er bringt alle nötigen 

Voraussetzungen für das anspruchsvolle Amt mit.»    

Dieter Thalmann freut sich darauf, die renovierte und neu gestaltete Villa Flora in naher 

Zukunft als Gast geniessen zu können.  

 

Der Verein Freunde der Villa Flora 
 
Die Villa Flora ist das ehemalige Wohnhaus der Sammlerfamilie Hedy und Arthur 
Hahnloser-Bühler. 1985 gründeten deren Nachkommen die Hahnloser/Jaeggli Stiftung, in 
die zahlreiche Werke der ehemaligen Sammlung Eingang fanden. Dieser Kunstschatz 
wurde der Öffentlichkeit ab 1995 in der Villa Flora zugänglich gemacht.  
 
Bis 2014 kuratierte der Trägerverein Flora über 20 Wechselausstellungen, die insgesamt 
200 000 Besucherinnen und Besucher anlockten. Danach konnte das Haus den ständigen 
Ausstellungsbetrieb nicht mehr weiterführen, weil das ausgehandelte Fusionsprojekt der 
Villa Flora mit dem Kunstverein Winterthur 2014 sistiert wurde. 
 
Im Jahr 2018 ist die Liegenschaft Villa Flora vom Kanton Zürich aus Privatbesitz 
übernommen und im Baurecht an die Stadt Winterthur abgegeben worden. Die Villa Flora 
gehört zum Drei-Häuser-Verbund Kunst Museum Winterthur und wird in den kommenden 
Jahren umfassend renoviert. Bis zur Wiedereröffnung im Jahr 2022 sind die Werke der 
Stiftung dem Kunstmuseum Bern ausgeliehen.  
 
Der Verein Freunde der Villa Flora zählt heute knapp 500 Mitglieder. Bis zum Baubeginn 
und während der Umbauzeit bietet er weiterhin ein vielseitiges kulturelles Programm. 
Aktiv bleiben wird er aber auch nach der Neueröffnung des Museums Villa Flora. Dann 
wird es vor allem darum gehen, das Kunst Museum Winterthur finanziell und ideell zu 
unterstützen, damit es einen attraktiven Ausstellungsbetrieb sicherstellen kann. Der 
Verein freut sich darum nach wie vor über neue Mitglieder und jede Unterstützung. 
 
Weitere Informationen unter www.villaflora.ch. 

 



 
 

Bilder ( © Verein Freunde der Villa Flora) 

1. Dieter Thalmann (r.) übergibt den Schlüssel an seinen Nachfolger Arthur 

Frauenfelder. 

 
 

 

2. Der ehemalige und der neue Präsident: Dieter Thalmann (l.) und Arthur Frauenfelder. 

 
 

 

3. Willkommensgeschenk für den neuen Präsidenten: Dieter Thalmann (l.) hat für 

Arthur Frauenfelder zahlreiche Pendenzen und Aufgaben in einer Wundertüte 

zusammengestellt. 

 


